
BM-U 150 SK+

BM-U 150 SK+

BM-U 150 SK+
SCHNELLINFO

reißfeste di� usionso� ene PP-Spinnvlies-Folien-Kombination 
 mit Klebezonen an beiden Rändern

Unterdeckbahn bei vollgedämmten Steildächern mit 
 und ohne Schalung

geeignet für Behelfsdeckung

Maße: 1,5 m x 50 m – ca. 11 kg

SCHNELLINFO
reißfeste di� usionso� ene PP-Spinnvlies-Folien-Kombination 

 mit Klebezonen an beiden Rändern

Unterdeckbahn bei vollgedämmten Steildächern mit 
 und ohne Schalung

geeignet für Behelfsdeckung

Maße: 1,5 m x 50 m – ca. 11 kg

SCHNELLINFO
reißfeste di� usionso� ene PP-Spinnvlies-Folien-Kombination 

 mit Klebezonen an beiden Rändern

Unterdeckbahn bei vollgedämmten Steildächern mit 
 und ohne Schalung

geeignet für Behelfsdeckung

Maße: 1,5 m x 50 m – ca. 11 kg

B
M

-U
 1

50
 S

K
+

B
M

-U
 1

50
 S

K
+

B
M

-U
 1

50
 S

K
+

UNTERSPANN-/ 
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VORDECKBAHN
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UDB-A
„Entspricht dem ZVDH Produktdatenblatt Unterdeckbahnen Klasse UDB-A gemäß Tabelle 1“

Dörken GmbH & Co. KG
Wetterstraße 58
D-58313 Herdecke 

2022 EN 13859-1 ; EN 13859-2 : 2010

Notif. Stelle:
NB 0799-CPR: KIWA

Unterdeck- und Unterspannbahnen, die unter der Dachdeckung zu verlegen sind. 
Unterdeck- und Unterspannbahnen für Wände, die hinter außenseitigen Wandverkleidungen zu 
verlegen sind, um das Eindringen von Wind und Wasser von außen zu verhindern.

Nr. DoP-23-145

TECHNISCHE DATEN:

Erklärte Leistung Harmonisierte technische
Spezi� kation

Leistung

Brandverhalten

EN 13859:2010

Klasse E

Wasserdichtheit Klasse W 1

Reißkraft längs 320 N/5 cm (± 40 N)

Reißkraft quer 220 N/5 cm (± 40 N)

Dehnung längs 80 % (± 40 %)

Dehnung quer 80 % (± 40 %)

Weiterreißkraft längs 160 N (± 100 N)

Weiterreißkraft quer 180 N (± 100 N)

Kälte� exibilität bis -45 °C

Künstliche Alterung in Hinblick auf

– Wasserdichtheit W1

– Reißkraft längs 320 N/5 cm (± 40 N)

– Reißkraft quer 220 N/5 cm (± 40 N)

– Dehnung längs 80 % (± 40 %)

– Dehnung quer 80 % (± 40 %)

Gefährliche Sto� e Keine

Weitere technische Angaben/ Werte, Prüfungen auch gemäß EN 13859-1 werden im aktuellen 
technischen Datenblatt angegeben.

Die Werte unterliegen Toleranzen. 

LEISTUNGSERKLÄRUNG

UNTERSPANN-/ UNTERDECK-/ 
VORDECKBAHN 
MIT SELBSTKLEBESTREIFEN 

BUTLER BM-U 150 SK+

UDB/USB
„Entspricht dem ZVDH Produktdatenblatt Unterdeckbahnen/Unterspannbahnen UDB / USB“
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VERLEGEANLEITUNG
Verlegung
(Bild 1a und 1b) Die Verlegung von Butler macht‘s!- Unterspann-, Unterdeck- und Schalungsbahnen erfolgt in der Regel parallel zur Traufe. Die Mindestüberdeckung beträgt 10 
cm. Seitenüberdeckungen sind unter der Konterlatte anzuordnen. Die bedruckte Seite ist die Oberseite und zeigt bei der Verlegung zum Verarbeiter. Die Art der Ausführung von 
Unterspannung, Unterdeckung und Unterdach ist abhängig von der Regeldachneigung des Deckwerksto� es bzw. deren Unterschreitung. Die Anforderungen sind den Fachre-
geln des Deutschen Dachdeckerhandwerks zu entnehmen.

Behelfsdeckung
Nach den „Produktdatenblättern für Unterspannbahnen (USB) bzw. für Unterdeckbahnen (UDB)“ des Zentralverbandes des Deutschen Dachdeckerhandwerks (ZVDH) sind zur 
Herstellung einer Behelfsdeckung Bahnen der Klassen UDB-A, UDB-B und USB-A zulässig. Die handwerkliche Ausführung muss für diese Anforderungen geeignet sein. Hierzu 
zählt beispielsweise die Herstellung von Anschlüssen an aufgehende Bauteile und die Vermeidung des Wassereintrags durch die Befestigungsstellen von z. B. Konter- und Trag-
lattung. Dabei ist die Verwendung von Dörken DELTA®-Systemkomponenten erforderlich. Die Verklebung der Überlappungen wird empfohlen. Wegen der hohen Sicherheit 
bei der Verklebung sind Butler macht‘s! Produkte mit Selbstkleberand zu bevorzugen. Empfehlungen für die Ausführung der Überlappungen sind Tabelle 1 zu entnehmen. Die 
sichere Ausbildung von Anschlüssen erfordert in manchen Situationen einen biegesteifen Untergrund (z. B. Schalung), um ausreichenden Anpressdruck zu ermöglichen. Dies 
tri� t z. B. dann zu, wenn mehrere Durchdringungen in engem Abstand erfolgen. Die Befestigung der Bahnen erfolgt ausschließlich verdeckt, innerhalb der Überlappungen. Sind 
o� ene Befestigungen unvermeidlich, erfolgen diese mit dem Dörken DELTA®-VDN VORDECKNAGEL oder sie werden mit separaten, verklebten Bahnenstreifen abgedeckt. Solche 
Befestigungen sollten auf ein Minimum begrenzt sein und nicht im Hauptwasserlauf z. B. von Kehlen liegen. Alternativ kann die Lagesicherung durch an den Nagelstellen mit 
Abschnitten von Dörken DELTA®-SCHAUMBAND SB 60 unterlegte Sturmlatten erfolgen. Die Durchdringungsstellen des Befestigungsmittels sind nach dem Entfernen der Sturm-
latte abzudichten. Bei direkt auf der Schalung befestigten Dachdeckungen, z. B. Schiefer, ist dies nicht erforderlich, wenn das Entfernen der Sturmlattung Zug um Zug mit dem 
Aufbringen der Dachdeckung erfolgt. Die o� ene Zeit in der Funktion als Behelfsdeckung ist zu begrenzen auf 4 Wochen.

Traufe / First
(Bild 2) An der Traufe liegen Butler macht‘s!- Unterspann-, Unterdeck- und Schalungsbahnen entweder unterhalb von Konterlattung und Traufbohle auf einem Tropfblech oder 
oberhalb der Traufbohle auf einem Traufblech auf. Dabei ist eine Wassersackbildung oder ein Kontergefälle zu vermeiden. (Bild 3a) Am First werden Butler macht‘s!-Unterspann-, 
Unterdeck- und Schalungsbahnen bei nicht belüfteten Dachkonstruktionen über den First hinweg gespannt, um eine Schnee- und Regendichtigkeit zu erreichen. (Bild 3b) Bei be-
lüfteten Dachkonstruktionen enden Butler macht‘s!-Unterspannbahnen ca. 50 mm und Butler macht‘s!-Unterdeck- und Schalungsbahnen ca. 30 mm vor dem Firstscheitelpunkt. 
Die damit entstandene Lüftungsö� nung kann oberhalb der Konterlatte mit einem Bahnenstreifen so überspannt werden, dass er die Bahnen der Fläche um mindestens 15 cm 
über deckt. Bei nicht ausgebauten Spitzböden, in denen Feuchtekonvektion nicht auszuschließen ist, kann eine ausreichende Querlüftung z. B. durch Ausführung nach Abb. 3b 
erreicht werden. Hier können gegebenenfalls eine größere Ö� nung im Bereich des Firstes oder weitere Ö� nungen erforderlich sein. Ist bei Herstellung einer Behelfsdeckung ein 
geö� neter First oder Grat erforderlich, ist mit dem Auftraggeber zu klären, ob die Ö� nungen bereits während der Bauphase vorhanden sein dürfen oder ob diese erst mit der 
Fertigstellung der Dachdeckung hergestellt werden sollen. 

Fenster
(Bild 4a) Beim Einbau von Wohnraumdachfenstern muss die Position des Fensters bestimmt werden, an der die oberen und unteren Montagelatten für das Fenster anzubringen 
sind. Konterlattung im Bereich der erforderlichen Folienrinne entfernen und Butler macht‘s!-Unterspann-, Unterdeck- und Schalungsbahnen einschneiden. Konterlattung im 
Fensterbereich zwischen den Traglatten mit Lattenstücken au� üttern, entstandene Folienstreifen auf diese zurückschlagen und befestigen. Mit ca. 30 – 40 cm breiten und aus-
reichend langen Bahnenstreifen � rstseitig des Fensters eine Folienrinne herstellen, so dass ein Gefälle zur Ableitung des Wassers in ein benachbartes Sparrenfeld entsteht. Wenn 
eine Winddichtigkeit gefordert ist, sind die entstandenen Überlappungen seitlich und quer zu verkleben. Zur Ausbildung einer Behelfsdeckung ist der Bahnenstreifen einer Fo-
lienrinne immer bis unter die nächste � rstseitige Höhenüberdeckung zu führen (damit wird ein Einschnitt in der Fläche vermieden) und umlaufend gemäß Tabelle 1 zu verkleben. 
(Bild 4b) Die o� enen, kla� enden Fugen der Ecken werden mit Dörken DELTA®-FLEXX-BAND regensicher abgeklebt. In die entstandene Ö� nung wird das Wohnraumdachfenster 
eingesetzt und befestigt. Ist Winddichtigkeit gefordert und/oder liegen die Konterlatten bzw. die entstandenen Rahmen weiter vom Fenster entfernt, müssen separate Bahnen-
streifen am Fenster angebracht werden. Dabei ist darauf zu achten, dass die auf den Rahmen umgeschlagenen Bahnen zum Untergrund hin gemäß Tabelle 1 und am Fenster 
mit Dörken DELTA®-THAN oder alternativ mit Dörken DELTA®- MULTI-BAND winddicht angeklebt werden können. Die Ecken sollten mit Dörken DELTA®- FLEXX-BAND abgeklebt 
werden. 

Anschlüsse 
(Bild 5) Anschlüsse an aufgehende Bauteile werden hergestellt, indem die Bahnen selbst oder separate Folienstreifen hochgeführt und befestigt werden. Bei Verwendung sepa-
rater Bahnenstreifen werden diese auf der Fläche mit Dörken DELTA®- MULTI-BAND angeklebt und die Ecken mit Dörken DELTA®-FLEXX-BAND verklebt. Ist Winddichtigkeit gefor-
dert, wird der Anschluss an das aufgehende Bauteil mit Dörken DELTA®- THAN hergestellt. Oberhalb durchdringender Bauteile wird eine schräglaufende Folienrinne angebracht. 
Zur Ausbildung einer Behelfsdeckung sind Anschlüsse an aufgehenden Bauteilen zusätzlich anzukleben und gegen Hinterläu� gkeit zu sichern.

Perforationssicherung
(Bild 6) Zur Vermeidung von eindringendem Wasser durch die Befestigungspunkte von Konter- und Traglattung ist der Einsatz von Dörken DELTA®-SCHAUM-BAND SB 60 unter der 
Konterlattung zu empfehlen. Bei der Behelfsdeckung und bei Unterschreitung der Regeldachneigung auf zu Wohnzwecken genutzten Dächern sind Dörken DELTA®-Nageldich-
tungsmaterialien zwingend erforderlich. Bei der Verlegung auf Schalung ist die Verwendung von Dörken DELTA®-SCHAUM-BAND SB 60 sinnvoll, um ungleichmäßige Brettstärken 
und Verformungen der Schalung auszugleichen. Das Nageldichtband Dörken DELTA®-DICHTBAND D 50 muss zur Verklebung beim Verlegen an den Untergrund angepresst wer-
den, um Dichtheit zu gewährleisten. Alle Dörken DELTA®- Nageldichtungsmaterialien müssen mittels der Konterlattung o. ä. ausreichend an den Untergrund angepresst werden. 

Kehlausbildung
(Bild 7) Kehlen sollten so ausgebildet werden, dass eine Stützkonstruktion aus Latten oder Brettern als Au� age für die Kehlschalung sowie die auslaufende Traglattung gegeben 
ist. Darauf wird die Kehlschalung aufgebracht und diese mit einem so breiten Bahnenstreifen abgedeckt, dass die Überdeckung der Bahnen der Fläche und deren Verklebung 
mit der Kehlbahn mit einem Abstand von der Stützkonstruktion hergestellt werden kann. Alternativ kann zuerst die Stützkonstruktion mit der Kehlbahn abgedeckt und die Kehl-
schalung darauf angebracht werden.

Prüfinstitut /Testing Institute Kennnummer / Identification number Typprüfung / Type test Prüfbericht Nr. / Report No.

Leistung / Performance Harmonisierte technische Spezifikation /
Harmonized technical specification

Klasse E / Class E / Klasse E / Class E

Klasse W1 / Class W1

320 N/5 cm (± 40 N)

220 N/5 cm (± 40 N)

80 % (± 40 %)

80 % (± 40 %)

160 N (± 100 N)

180 N (± 100 N)

bis / up to / jusqu'à / tot -45°C

W1

320 N/5 cm (± 40 N)

220 N/5 cm (± 40 N)

80 % (± 40 %)

80 % (± 40 %)

50 m (-0 %)

1,5 m  (+1,5 / -0,5 %)

150 g/m² (±20g)

Sd = 0,08 m (± 0,02 m)

not declared / nicht erklärt 

Keine / non

            Christian Harste                                     Ingo Quent                          

Herdecke, 29.11.2022
(Ort und Datum der Ausstellung / Place and date of issue)

10. Die Leistung des Produkts gemäß den Nummern 1 und 2 entspricht der erklärten Leistung nach Nummer 9. Verantwortlich für die Erstellung dieser Leistungserklärung ist allein der Hersteller gemäß Nummer 4./ Declaration: The performance of the product identified in points 
1 and 2 is in conformity with the declared performance in point 9. This declaration of performance is issued under the sole responsibility of the manufacturer identified in point 4.

Unterzeichnet für den Hersteller und im Namen des Herstellers von den Geschäftsführern: / Signed for and on behalf of the manufacturer by the managing directors:

Gefährliche Stoffe / Gefährliche Stoffe / Substances dangereuses

Wasserdampfdurchlässigkeit / Water vapour transmission / Perméabilité à la vapeur d'eau 

Wasserdichtheit der Nähte / Water tightness of seams / Etanchéité à l'eau des joints

Flächenbezogene Masse / Mass per unit area / Masse surfacique 

Länge / Length / Longueur

Breite / Width / Largeur

– Dehnung längs / Elongation / Allongement (MD)

– Dehnung quer / Elongation / Allongement (CD)

– Reißkraft längs  / Tensile strength / Résistance en traction (MD)

– Reißkraft quer / Tensile strength / Résistance en traction (CD)

Künstliche Alterung in Hinblick auf / Artificial ageing behaviour, concerning / 
Comportement au vieillissement 

– Wasserdichtheit / Resistance to water penetration / Résistance à la pénétration de l´eau

Weiterreißkraft quer / Tear resistance / Résistance à la déchirure au clou (CD)

Kälteflexibilität / Flexibility at low temperature / Souplesse à basse température

Dehnung quer / Elongation / Allongement (CD)

Weiterreißkraft längs / Tear resistance / Résistance à la déchirure au clou (MD)

Reißkraft längs / Tensile strength / Résistance en traction (MD)

Reißkraft quer / Tensile strength / Résistance en traction (CD)

Dehnung längs / Elongation / Allongement (MD)

9. Erklärte Leistung / Declared performance

Wesentliche Merkmale / Essential characteristics / Caractéristiques essentielles 

Brandverhalten / Reaction to fire / Réaction au feu

EN
 1

38
59

:2
01

0

Wasserdichtheit / Resistance to water penetration / Résistance à la pénétration de l'eau

8. Im Falle der Leistungserklärung, die ein Bauprodukt betrifft, für das eine Europäische Technische Bewertung ausgestellt worden ist / 
Notified body: In case of declaration of performance concerning a construction product for which a European Technical Assessment has 
been issued

Nicht relevant / Not relevant / Non applicable

7. Im Falle der Leistungserklärung, die ein Bauprodukt betrifft, das von einer harmonisierten Norm erfasst wird. / Notified body: In case of 
declaration of performance concerning a construction product covered by a harmonised standard 

EN 13859-1 : 2014; EN 13859-2 : 2014, System 3:  
Die folgenden notifizierten Stellen haben die jeweils genannten Typprüfungen nach System 3 vorgenommen und die entsprechenden 
Prüfberichte ausgestellt / The following notified bodies have carried out the type approvals following System 3 

6. System oder Systeme zur Bewertung und Überprüfung der Leistungsbeständigkeit des Bauprodukts gemäß Anhang V / AVCP: System 
or systems of assessment and verification of constancy of performance of the construction product as set out in CPR, Annex V

System 3 / System 3 

5. Gegebenenfalls Name und Kontaktanschrift des Bevollmächtigten, der mit den Aufgaben gemäß Artikel 12 Absatz 2 beauftragt ist / 
Contact address: Where applicable, name and contact address of the authorized representative whose mandate covers the tasks specified 
in article 12 (2) 

Nicht relevant / Not relevant / Non applicable 

4. Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Marke und Kontaktanschrift des Herstellers gemäß Artikel 11 Absatz 5 / Name, 
registered trade name or registered trade mark and contact address of the manufacturer as required und article 11(2) Dörken GmbH & Co. KG

Wetterstraße 58
D-58313 Herdecke

3. Vom Hersteller vorgesehener Verwendungszweck oder vorgesehene Verwendungszwecke des Bauprodukts gemäß der anwendbaren 
harmonisierten technischen Spezifikation / Intended use or uses of the construction product in accordance with the applicable harmonised 
technical specification, as foreseen by the manufacturer 

1. Unterdeck- und Unterspannbahnen, die unter der Dachdeckung zu verlegen sind / 
Sheet, which is to be laid under the roofing
2. Unterdeck- und Unterspannbahnen für Wände, die hinter außenseitigen Wandverkleidungen zu verlegen sind, um das Eindringen von 
Wind und Wasser von außen zu verhindern / Sheet, which is to be installed behind an exterior wall cladding to protect against water 
penetration 

Leistungserklärung / Declaration of Performance
gemäß Anhang III der Verordnung (EU) Nr. / according to Annex III of Regulation (EU) No. 305/2011

Nr. DoP-23-145

2. Typen-, Chargen- oder Seriennummer oder ein anderes Kennzeichen zur Identifikation des Bauprodukts gemäß Artikel 11 Absatz 4 / 
Type batch or serial number or any other element allowing identification of the construction product as required und article 11(4) 

Chargennummer: siehe Aufdruck auf Produkt
Example + (lot nr. see packaging)

1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps / Unique identification code of the product type EN 13859-1 : 2010 ; EN 13859-2  : 2010

für das Produkt / for the product

Butler BM-U150 SK

1a

1b

2

4a

4b

5

6

7

3a Unbelüftet

3b Belüftet

Tabelle 1: Ausführung von Überlappungen (und Verklebungen)

Produkt Längsüberlappung Quer-Überlappung
Anschluss-Streifen

Anschluss aufgehendes
Bauteil

Eckausbildung
Rohranschluss

BM-U 150 SK+ Integrierter Selbstkleberand Dörken DELTA®-MULTI-BAND Dörken DELTA®-THAN Dörken DELTA®-FLEXX-BAND

BM-U 150 Dörken DELTA®-MULTI-BAND Dörken DELTA®-MULTI-BAND Dörken DELTA®-THAN Dörken DELTA®-FLEXX-BAND

Behelfsdeckung 
Nach dem Produktdatenblatt Unterdeckbahnen/Unterspannbahnen UDB / USB des Zentralverbandes des Deutschen Dachdeckerhandwerks (ZVDH) sind zur Herstellung einer 
Behelfsdeckung Bahnen der Klasse UDB / USB zulässig  Die handwerkliche Ausführung muss für diese Anforderungen geeignet sein. Hierzu  zählt beispielsweise die Herstellung 
von Anschlüssen an aufgehende Bauteile und die Vermeidung des Wassereintrags durch die Befestigungsstellen von z. B. Konter- und Traglattung. Dabei ist die Verwendung von 
Dörken DELTA®-Systemkomponenten erforderlich. Die Verklebung der Überlappungen wird empfohlen. Wegen der hohen Sicherheit bei der Verklebung sind Butler macht‘s! 
Produkte mit Selbstkleberand zu bevorzugen. Empfehlungen für die Ausführung der Überlappungen sind Tabelle 1 zu entnehmen. Die sichere Ausbildung von Anschlüssen 
erfordert in manchen Situationen einen biegesteifen Untergrund (z. B. Schalung), um ausreichenden Anpressdruck zu ermöglichen. Dies trifft z. B. dann zu, wenn mehrere 
Durchdringungen in engem Abstand erfolgen. Die Befestigung der Bahnen erfolgt ausschließlich verdeckt, innerhalb der Überlappungen. Sind offene Befestigungen unvermeid-
lich, erfolgen diese mit dem Dörken DELTA®-VDN VORDECKNAGEL oder sie werden mit separaten, verklebten Bahnenstreifen abgedeckt. Solche  Befestigungen sollten auf ein 
Minimum begrenzt sein und nicht im Hauptwasserlauf z. B. von Kehlen liegen. Alternativ kann die Lagesicherung durch an den Nagelstellen mit Abschnitten von Dörken DELTA®-
SCHAUMBAND SB   unterlegte Sturmlatten erfolgen. Die Durchdringungsstellen des Befestigungsmittels sind nach dem Entfernen der Sturm-latte abzudichten. Bei direkt auf der 
Schalung befestigten Dachdeckungen, z. B. Schiefer, ist dies nicht erforderlich, wenn das Entfernen der Sturmlattung Zug um Zug mit dem Aufbringen der Dachdeckung erfolgt. 
Die offene Zeit in der Funktion als Behelfsdeckung ist zu begrenzen auf Wochen.
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